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Gottesdienste

19. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 10. August
11.00 Eucharistiefeier

20. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 17. August
11.00 Eucharistiefeier
Freitag, 22. August
9.30 Krypta-Messe

21. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 24. August
11.00 Eucharistiefeier  
mit Ministrantenaufnahme
Freitag, 29. August
9.30 Krypta-Messe

22. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 31. August
11.00 Eucharistiefeier
14.30 Eucharistiefeier  
in portugiesischer Sprache
Montag, 1. September
19.00 Slawisch-byzantinischer  
Gottesdienst
Freitag, 5. September
9.30 Krypta-Messe

Angebote

Jass-Nachmittag
Montag, 18. August,  
14.00 bis 16.00
Alle Jassfreunde sind herzlich will-
kommen. Wein u. ein kleiner Zvieri 
erwarten Sie (Unkostenbeitrag: Fr. 5.–).

Musikalische Frühbildung
Dienstag, 19. August,  
9.30 bis 10.30
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit  
ihren Eltern oder Grosseltern.
Weitere Termine:
Dienstag, 26. August, 9.30 Uhr
Dienstag, 2. September, 9.30 Uhr

Falls Ihnen bei Ihrem Besuch auf 
www.dreikoenigen.ch etwas auffällt, 
das wir ändern oder verbessern kön-
nen, danken wir Ihnen herzlich für 
Ihre Meldung.

Religionsunterricht in Dreikönigen
Mit dem Beginn des neuen Schuljah-
res dürfen wir wieder viele Kinder 
und Jugendliche begleiten auf ihrem 
Weg, unseren Glauben und unsere Ge-
meinschaft (näher) kennenzulernen. 
Wie der Religionsunterricht in den 
einzelnen Jahrgangsstufen aussieht, 
haben wir in einer Informationsbro-
schüre grob zusammengefasst, die 
wir Ihnen gerne zuschicken, falls Sie 
diese noch nicht erhalten haben. Wir 
denken dabei besonders an neuzuge-
zogene Familien oder an Familien, die 
nicht auf dem Gebiet unserer Pfarrei 
leben. Nähere Infos erteilen aber ger-
ne auch alle verantwortlichen Kate-
chetinnen und unsere Sekretärinnen.

Auf zwei Veranstaltungen sei bereits 
jetzt hingewiesen:
Die Erstklässlerinnen und Erstkläss-
ler sind mit ihren Eltern/Erziehungs-
berechtigten eingeladen zu einem 
«Schnupperzmorge» am Samstag, 
23.8., 10.00–11.30 Uhr.
Nach einem gemeinsamen Frühstück 
lernen die Teilnehmenden die Räume 
der Pfarrei als Escape-Room kennen, 
wo es spielerisch vieles zu entdecken 
und zu erfahren gibt über Dreiköni-
gen und über den Religionsunter-
richt.

Nach dem Start des Religionsunter-
richtes sind alle herzlich zum Schul-
eröffnungsgottesdienst am 14. Sep-
tember um 11.00 Uhr eingeladen. Die-
sen bereiten die Schüler:innen mit 
ihren Katechetinnen vor. Im An-
schluss an den Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit, sich bei einem Apéro 
kennenzulernen und Info-Stände zu 
besuchen, mit denen sichtbarer und 
greifbarer wird, wie im Religionsun-

Ökumenischer Kaffeetreff
Donnerstag, 21. August,  
14.00 bis 16.00
Gemütliches Beisammensein bei  
Kaffee und Kuchen.

Schnupperzmorge  
für Erstklässler:innen
Samstag, 23. August,  
10.00 bis 11.30
Frühstück mit Information zum  
Religionsunterricht, Spiel und Spass 
zum gegenseitigen Kennenlernen.

Mittagstisch für Alleinstehende
Montag, 1. September,  
12.00 bis 14.00
Unkostenbeitrag Fr. 10.–, Anmeldung 
bitte bis Freitag, 12.00 Uhr, im Sekre-
tariat, Tel. 044 202 22 61

Pfarreileben

Einladung zum Kirchenchor 
Dreikönigen
Mit Begeisterung und neuem 
Schwung beginnen wir nach den 
Schulferien unsere neue musikali-
sche Saison am Dienstag, 19. August, 
um 20.00 Uhr mit der «Messe de Mi-
nuit» von Marc-Antoine Charpentier.
Unsere regulären Proben finden je-
weils dienstags um 20.00 Uhr statt 
(ausser während der Schulferien).
Sie finden uns im Pfarrsaal der Kirche 
Dreikönigen, Schulhausstrasse 22, 
8002 Zürich.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns 
auf Sie!

Neue Webseite
Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefal-
len? Dreikönigen hat eine neue Web-
seite. Wir freuen uns, Sie als Nutzer/
Nutzerin dort begrüssen zu dürfen. 
Einige Baustellen werden Sie dort 
noch finden, aber unser Ziel ist es, Sie 
dort schon bald bestmöglich über das 
kirchliche Leben in unserer Pfarrei 
informieren zu können. 

Dreikönigen
Zürich-Enge 
www.dreikoenigen.ch  |  044 202 22 61
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Ganz egal, ob es klappert oder flat-
tert – es hilft.

Ökumenische Wanderung
Donnerstag, 4. September
Organisation: Marianne Federer
Treffpunkt: 9.35 Uhr, Bahnhof Stadel-
hofen, beim Aldi
Abfahrt: 9.48 Uhr, S16 Richtung Herr-
liberg-Feldmeilen, Gleis 2
Billett: nach Waldburg (Zonen 110 und 
140), zurück von Rehalp (Zone 110)
Wanderzeit: Zirka 2 Stunden
Mitnehmen: Grillgut, Picknick, 
Getränke
Von der Station Waldburg, Zollikon, 
führt die Wanderung bei leichter Stei-
gung durch den Wald auf eine Anhö-
he mit Sicht auf den Rumensee. Nun 
geht es bergab und wir erreichen nach 
rund 1 Stunde den See. Hier gibt es 
Feuerstellen, Bänke, WC und einen 
Brunnen. Auch ein gedeckter Pick-

nickplatz ist vorhanden. Wer möchte, 
kann Fleisch oder Wurst auf dem Rost 
grillieren.
Nach der Mittagspause geht es durch 
den Wald und wir kommen später 
zum Gesundheitszentrum für das  
Alter Rebwies, wo wir im Café einkeh-
ren. Von dort erreichen wir in unge-
fähr 10 Minuten die Haltestelle Reh
alp (Tram 11 oder Forchbahn).
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Bei schlechtem Wetter gibt das Pfar-
reisekretariat Dreikönigen, Telefon 
044 202 22 61, am Vortag zwischen 
13.00 und 17.00 Uhr Auskunft über die 
Durchführung.

Gedächtnisse und Legate
10.8., 11.00 Uhr Gertrud Jaggi
17.8., 11.00 Uhr Helene Giger-Gludovatz
24.8., 11.00 Uhr Margaretha Wettstein

terricht gearbeitet wird und was auf 
den Jahrgangsstufen vermittelt wird.
Wir freuen uns auf Eltern, Kinder und 
Jugendliche und alle, die sich für den 
Religionsunterricht interessieren.

Der Fünfliber für den heiligen 
Antonius
Von Nicola Siemon, Sozialarbeiterin:
In meiner Kindheit hatte meine 
Grossmutter eine klare Ansage für 
uns vier Geschwister:
«Wenn ihr was verliert, fragt den hei-
ligen Antonius – aber vergesst den 
Fünfliber nicht!»
Und tatsächlich: Viele Dinge tauchten 
plötzlich wieder auf. Der Fünf-Stutz-
Deal mit dem Heiligen hat uns zwar 
nicht vor allem Chaos bewahrt, aber 
doch etwas Ordnung ins Leben ge-
bracht – und vielleicht auch ein biss-
chen Gottvertrauen.
Später, als Studentin, kam ich einmal 
richtig in Not. Auch da wandte ich 
mich an den heiligen Antonius – und 
ja, ich blieb ihm da etwas mehr schul-
dig als nur einen Fünfliber. Aber ich 
wusste, dass er nicht nur Finder von 
Dingen ist, sondern auch Helfer in der 
Not.
Heute weiss ich: Diese kleinen Spen-
den an den heiligen Antonius, die lan-
den nicht einfach irgendwo – sie kom-
men Menschen zugute, die wirklich 
Hilfe brauchen. Denn der heilige An-
tonius ist nicht nur der Schutzpatron 
der Suchenden, sondern auch der Ar-
men, der Hilfsbedürftigen – und ganz 
passend: auch der Sozialarbeiterin-
nen und Sozialarbeiter.
In unserer Kirche steht seine Kasse ge-
genüber vom Taufbecken. Vielleicht 
ist sie Ihnen schon einmal aufgefal-
len? Auf dem Kupferbild steht: «Was 
du einem meiner Geringsten tust, das 
tust du mir.»
Was dort leise eingeworfen wird – ob 
Münze oder Schein –, wird von der 
Seelsorge mit viel Achtsamkeit 
weitergegeben. An Menschen, die in 
einer echten Krise stecken, still und 
oft unbemerkt. Darum meine Ein
ladung: Wenn Sie mal wieder etwas 
verlieren – egal ob Schlüssel, Handy 
oder Nerven – fragen Sie den heiligen 
Antonius um Hilfe. Und wenn Sie’s 
wiederfinden, lassen Sie ihm den ver-
sprochenen Fünfliber da, und wenn 
Sie sonst etwas Gutes tun wollen 
auch.

Antoniuskasse in der Kirche Dreikönigen
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Gemeindeleiterin: Ute von Appeldorn
Mitarbeitender Priester: P. Peter Spichtig OP
Sozialarbeiterin / Seniorenpastoral: Nicola Siemon
Sekretariat: Eveline Kleinburger, Natalija Luskar
Öffnungszeiten: Mo–Do 9.00–12.00, 13.00–16.00 / Mi 13.00–17.00
E-Mail: sekretariat@dreikoenigen.ch
Adresse: Schulhausstrasse 22, 8002 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-enge


